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Directives d'évaluation des prestations


Numéro de module	223
Titre du module	Réaliser des applications multi-utilisateurs orientées objets.
Titre	LBV Modul 223-3 -  3 Elemente - Mündliche Prüfung, Schriftliche Einzelprüfung / Schriftlicher Test, Praktische Umsetzungsarbeit


	
Aperçu	Kenntnisse, welche notwendig sind, um ein Web-basiertes Programm objektorientiert zu realisieren, werden anhand eines Mikro-Projektes trainiert.Dabei wird typischerweise ein Web-Framework benutzt. Hierbei ist nicht vorgegeben, welches Framework verwendet werden soll. Es darf sich im Bereich von einfachen vorgegebenen PHP-Klassen bis zu spezialisierten Frameworks wie "primefaces" oder höher bewegen. Die Vorgaben sollten mindestens jedoch eine Anbindung der Formularelemente an die Objekt-Properties bereits mit sich bringen.Die von den Anwendern gemeinsam genutzten Daten sollen in einer Datenbank gespeichert werden. Das Sicherstellen der Transaktionen soll selbst implementiert werden. Dies kann via SQL-Rollback, vom Framework zur Verfügung gestellten Mechanismen aber auch via Synchronisierung von betroffenen Methoden der verwendeten Programmiersprache umgesetzt werden.Insbesondere müssen «Multi-User»-Aspekte berücksichtigt werden. Dabei in erster Linie die Gleichzeitigkeit der Zugriffs. Ebenso soll ein Login (Authentifizierung) und eine Rollenvergabe (Autorisierung) implementiert werden. Dabei wird Wert auf die Sicherheit der Authentifizierung gelegt (z. B. «keine Passwörter auf dem Server ablegen»).Zur Sicherheit der Applikation soll zudem sogenannten Injections vorgebeugt werden. Dies kann z. B. durch Prepared-Statements umgesetzt werden.Zu den nicht-funktionalen Anforderungen gehört die Performance, welche in den Testfällen durch Maximale Antwortzeiten dokumentiert werden muss.


Nombre d'éléments	3
Numéro de l'élément	1

Description	In einem Einzelgespräch werden Fragen zur technischen Umsetzung und zum produktiven Anteil am Produkt der Teilnehmerin bzw. des Teilnehmers gestellt.Es wird geprüft, ob die/der Lernende die in ihrem Programm eingesetzten Techniken und Architekturen kennt (Beispiele: n-Tier, MVC, Trennung der Verantwortlichkeiten, relationale Datenbank, Data Access Objects, Beans / POJO (Plain old Java Objects), Connection Pooling, CSS: Trennung View / Struktur, Singleton).Die/der Lernende muss in der Lage sein, das ERD seiner eigenen umgesetzten Lösung aufzuzeichnen und die Beziehungen zwischen den Relationen zu benennen (1:1, 1:n). Ebenso sollen vom zugehörigen ERM die gewählten Datentypen genannt und begründet werden können. Zudem soll die Teilnehmende bzw. der Teilnehmer in der Lage sein, wichtige Aspekte einer generellen Multi-User-Weblösung aufzuzählen. Insbesondere:* Gleichzeitigkeit (Transaktion, Session-Handling)* Verfügbarkeit* Sicherheit (Login, Hashing der Passwörter)* Seitenfluss (Rechte, Seitenflusssteuerung)

Objectifs opérationnels
5	Documenter les transactions en veillant aux possibilités de maintenance et de reproductibilité.
2	Développer l’application et garantir la capacité multi-utilisateurs au moyen de transactions.
1	Estimer si une base de données remplit les exigences de l’aptitude multi-utilisateurs, et, le cas échéant, documenter les adaptations.

Forme de l'épreuve	Examen oral

Pondération en %	17
Durée indicative (recommandation)	1

Critères d'évaluation.	Für jede korrekte Antwort erhält die/der Teilnehmende einen Punkt. Für jede Falschantwort wird wieder ein Punkt abgezogen. Für die volle mögliche Punktzahl erhält die Person, deren Leistung zu beurteilen ist, die Note 6. Das Einzelgespräch wird nur auf halbe Noten (0.5) genau angegeben.Die mündliche Prüfung sollte nicht länger als ca. 15-25 Minuten dauern.

Moyens d'aide	Leeres A4-BlattSchreiber

Relation à la pratique	Der produktive Anteil an der Geramtlösung der Teilnehmerinnen und Teilnehmer wird im Einzelgespräch eruiert.Das nötige technische Verständnis wird durch gezielte Fragen in Erwägung gebracht.


Nombre d'éléments	3
Numéro de l'élément	2

Description	In einer schriftlichen Prüfung wird das Wissen über technische Vorgehensweisen und Syntaxelemente des verwendeten Software-Gerüstes (Frameworks) bewertet.

Objectifs opérationnels
3	Implémenter les interfaces utilisateurs, les adaptations de la base de données et les transactions.

Forme de l'épreuve	Examen écrit individuel

Pondération en %	50
Durée indicative (recommandation)	1

Critères d'évaluation.	Von mindestens fünf der folgenden Themen sollte theoretisches Wissen abgefragt werden, um die allgemeingültigen Begriffe zu festigen.Syntax des FrameworksDatenvalidierungGET/POST (Unterschiede / Probelmatiken)User-InterfaceSicherheitHashingDatenbankanbindungTransaktionConnection-PoolingData-Access-Objects oder andere Art des OR-Mappings

Moyens d'aide	Persönliche Notizen zusammengefasst auf einer A4-Seite.Abgegebene Unterlagen: Skript.

Relation à la pratique	Grundlegende Kenntnisse einer Syntax eines Web-FrameworksVerwenden der korrekten Begriffe im Teamwork (Kommunikation)


Nombre d'éléments	3
Numéro de l'élément	3

Description	Erstellen einer Multi-User Weblösung vermittelst objektorientiertem Web-Framework nach Vorgabe.

Objectifs opérationnels
1	Estimer si une base de données remplit les exigences de l’aptitude multi-utilisateurs, et, le cas échéant, documenter les adaptations.
2	Développer l’application et garantir la capacité multi-utilisateurs au moyen de transactions.
3	Implémenter les interfaces utilisateurs, les adaptations de la base de données et les transactions.
4	Définir les spécifications de tests pour les aspects fonctionnels et non-fonctionnels de l’aptitude multi-utilisateurs, tester l’application et verbaliser les tests.
5	Documenter les transactions en veillant aux possibilités de maintenance et de reproductibilité.

Forme de l'épreuve	Travail pratique de mise en oeuvre

Pondération en %	33
Durée indicative (recommandation)	25

Critères d'évaluation.	Wurden die Resultate in geforderter Form abgegeben? 3% - 5%Wurden die vorgegebenen Use Cases implementiert und erfüllen diese die funktionalen Anforderungen aus der Anforderungsspezifikation? 30%-45%Erfüllt das Programm die nicht-funktionalen Anforderungen wie Einheitlichkeit oder Skalierbarkeit aus der Anforderungsspezifikation? 5%-15%Wurde der Quellcode wo unbedingt notwendig mit Kommentaren versehen? Sinnvolle Namensgebung gibt mehr Punkte. 5%-10%Architektur und Aufbau: Ist eine saubere Trennung der Schichten in der Architektur und im Code erkennbar; Wurden geeignete Entwurfsmuster eingesetzt; Ist die Implementation sauber und nachvollziehbar dokumentiert und kommentiert? 20%-35%Wurde die Lösung strukturiert und ausreichend getestet und bei Bedarf entsprechende Massnahmen geplant oder vorgenommen? 5%-15%Entspricht der Umfang der zur Verfügung gestellten Zeitspanne?  3%-10%Optional: Wurden nicht verlangte sinnvolle Erweiterungen eingebaut?  3%-10%

Moyens d'aide	UnterlagenInternet RechercheKommunikation im Team und im KlassenverbandVersionskontrolleServer-seitige Web-Frameworks, welche zur Unterstützung Client-seitige Elemente aufweisen dürfenDatenbankserverEntwicklungsumgebung

Relation à la pratique	Sensitivität gegenüber Web-SicherheitFähigkeit, ein Programm an eine Datenbank anzubinden (eg. «Embedded SQL»)OR-Mapping in größerem Programm umsetzten
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